
Werktätige in Stadt und Land!

Demonstriert am 1. Mai für die feste Freundschaft mit den Völkern 
des sozialistischen Weltlagers! Bekundet Eure Verbundenheit mit den 
Völkern der Sowjetunion, der Volksrepublik Polen und der Tschecho­
slowakischen Republik!

Den Völkern der Sowjetunion und ihrer ruhmreichen Armee haben 
wir unsere Freiheit und unsere Stärke zu verdanken. Mit den Völkern 
der Volksrepublik Polen und der Tschechoslowakischen Republik ver­
bindet uns das gemeinsame Streben nach Glück und Wohlstand. Des­
halb kämpfen wir in unverbrüchlicher Freundschaft mit ihnen gegen 
die unmittelbare Bedrohung durch den deutschen Militarismus, den 
wir gemeinsam bezwingen werden.

Frauen und Mütter!

Seid unermüdlich im Kampf um die Sicherung des Friedens, denn es 
gilt, das Leben Eurer Kinder zu schützen! Helft durch Eure Arbeit, den 
in unserer Republik beschrittenen Weg zu Wohlstand und Glück er­
folgreich weiterzugehen.

Jugendliche der Deutschen Demokratischen Republik!

Verteidigt mit zäher Entschlossenheit, jugendlicher Kraft und Be­
geisterung den Frieden! Werdet Meister Eures Berufs! Meistert aber auch 
die Waffentechnik! Verstärkt die wirtschaftliche Kraft und die Verteidi­
gungsbereitschaft der Deutschen Demokratischen Republik!

Es lebe die Deutsche Demokratische Republik — die unerschüt­
terliche Bastion aller deutschen Patrioten im Kampf um Einheit und 
Frieden!

Langes Leben und Gesundheit unserem verehrten Präsidenten 
der Deutschen Demokratischen Republik, Wilhelm Pieck!

Es lebe die Aktionseinheit und Kampfentschlossenheit der deut­
schen Arbeiterklasse!

Es lebe der gemeinsame Kampf aller deutschen Patrioten gegen 
die Pariser Kriegsverträge und für ein einheitliches, demokratisches, 
friedliebendes, souveränes Deutschland!
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